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Ausgansfrage: Geht, reicht und lohnt das?
Drei grundlastfähige klimaneutrale Wärmequellen vorhanden

Abwärme

• Hoch- und Mitteltemperatur aus der Industrie

• Niedertemperatur z.B. aus Abwasser

Geothermie

• Potenzial am Oberrhein vorhanden

• Beispiel Riehen, Thermalquellen Bad Bellingen

Biomasse

• Regional im Südschwarzwald vorhanden

• Hocheffiziente Nutzung notwendig, da Potenzial begrenzt
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Wärmebedarf 

Beschlossene Eignungsgebiete 2045
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Wärmebedarf Eignungsgebiete Jahresgang

Paul Kempf Zweckverband Breitbandversorgung Folie 604.07.2025



Sachstandsbericht Wärmeverbund 

page 7

Wärmebereitstellung 2045 

7 Einzelwärmenetze

Abwärme
202 GWh

Biomasse 272 GWh

Geothermie 
121 GWh 

Unbekannte Quelle 
93 GWh

Kläranlagen 41 GWh

Beladung Speicher 90 
GWh

Speicher 63 GWh

Spitzenlast 40 GWh
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Exkurs Biomasse:

100 – 150 GWh 

aus regionalen 

Ressourcen 

vorhanden
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Fazit: Projekt ist große Chance für Landkreis

 Klimaneutrale Versorgung aller Wärmenetzeignungsgebiete ist im Verbund mit 

vorhandenen Quellen technisch möglich

 Ohne Verbund können Abwärme und Geothermie nicht voll genutzt werden 

und regionale Biomasse würde massiv übernutzt

Folge: Kleinere Wärmenetzgebiete insb. im Wiesental 

 Wärmegestehungskosten eines Verbunds sind zu anderen Szenarien 

vorteilhaft

Empfehlung: Projekt sollte weiterverfolgt werden
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Nächste Schritte
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